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Donnerstag den 13 Movember I823.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 1^17. (1) E d i c t .

Vom vereinten Bezirks- Gerichte Neudeg
ln Unterkrain wird hiemit bekannt gemacht:
Es sey auf Ansuchen des Locenz Lentscheg von
Lustthal/ gegen Anton Gertscher von Billlch-
bcrg , wegen aus wlrthschafrsämtlichen Ver-
gleich , 6äa. Thurn bey Gallenstein, am
50. September 1821, schuldigen Forderung
pr. 218 st., Interessen und Gerichtskosten in
die executive Versteigerung der zur Pfarrgült
Scharfenberg unterthanigen, zu Bllllchberg
liegenden, auf 8^5 ft. Eonv. Münze gerichtlich
geschätzten ganzen Kaufrechts-Hnbe, sammt
Wohn-und Wlrthschafts-Gebäuden, Wal -
der und Weingarren gewilllget worden. Zu
diesem Ende werden daher drey Feilbletungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den
23. September, dle zweyte auf dem 23. Oc-
tober, die dritte auf den 24. November 1828,
in Orte Billichberg durch die gewöhnlichen
Amtsstunden mit dem Anhange festgesetzt,
daß wenn diese Realitäten weder bey der er-
sten noch zweyten Tagsatzung um dem Gcha«
tzungswerth oder darüber an Mann gebracht
werden sollten, solche bey der drltten auch
unter dem Schatzungswerth hintangegeben
werden.

Die Kaufbedingnisse können in der dieß-
ortigen Amtskanzley eingesehen werden.

Vereintes Bezirks-Gericht zu Neudeg am
6. November 1828.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten

Feilbietungs - Tagsatzung hat sich kein
Kaustustiger gefunden.

Z. ! ^ i 6 . (1) E d i c t . N r . 1906.
Von dem Bezirks-Gerichte Reifnitz wird

hicrnnt a3gem3ln bekannt gemacht: Es seyen
zurLlquidlrung des Activ- und Passiv, Stan<
des nach Ableben nachstehender Personen die
Tagsayungen auf folgende Tage bestimmt
worden, a ls :

Auf den 21. November 1828, Vormit-
tags nach Michael S lane , 3Mel Häblcr von
Deutschdorf.

Auf den 22. November 1628, Vormit-
tags nach Lucas Benzhina, Grundb-siyer von
Traunik. "

Auf den 29. November 1828, Vormit i
tags nach Joseph Debelak, 1̂ 4 Hübler von
Oberdorf; und

Auf den 29. November 1828, Vormit-
tags nach Mana Burger, vom Markte Reifnitz.

Hlezu werden die Verlaßgläubiger und
Schuldner mit dem Beysatze vorgeladen, daß
dle Erstern sich die üblen Folgen ihres Aus-
bleibens selbst beizumessen haben, wlder die Letz-
tern aber nach Vorschrift der a. G. O. im
ordentlichen Rechtswege verfahren werden wird.

Bezu-ks, Gericht Reifnitz den 6. No-
vember 1628.

Z. iäo5. (3)
Indem die Gantmassa - Liquidation des

gewesenen Handelsmann Andreas Smole, ihrem
Ende nahet, und die Administration mit Ges
nehmigung des hochlöbl. k. k. S t a d t - und
Landrechtes genöthtget seyn w i rd , verschiedene
noch einzubringende Betrage im Wege der
öffentlichen Versteigerung zu veräußern, so
ersuchet man alle Jene, denen etwas daran
liegt, diese Ocffcntlichkeit zu vermeiden, sich
bald möglichst m Elnuerständmß zu setzen, da
sich wldrigens Jeder selbst dle verdrießlich kost-
spieligen Folgen zuzuschreiben haben wird.

Z . i 3 Z 2 . ( 2 )

M a r k t - A n z e i g e .
Der Unterzeichnete, welcher

durch viele Jahre die hiesigen Jahr-
Märkte besucht, empfiehlt sich ge-
genwärtigen Jahrmarkt mit einer
schönen Auswahl von seidenen Re-
genschirmen, er bürgt für die Echt-
heit der Farben, da die Seidenzsu-
ge aus den besten Fabriken Italiens
bezogen sind, und versichert die al-
lerbilligsten Preise zu machen.

Laibach am l . November 1826.
F r a n z A n t . P o o d e r ,

bürgert. Rsgenschirmmacher
aus Klagenfurt.
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Z. iäo?» (2) E d i c t , aä 5. N r . 1093.

Alle Jene, welche auf den Verlaß des
am 8. Februar d. I . , verstorbenen ledigen
Bauerssohnes, Gregor Gertscher, vonRafalt-
sche, aus was immer für einem Rechtsgrun-
de Ansprüche und Forderungen zu machen ya-
ben oder gedenken, so wie auch alle Jene/
welche zu diesem Verlasse schulden, haben zu
den am 2 l . November d. I . , Vormittags
um 9 Uhr vor dilsem Gerichte anberaumten
Liquidations-Tagsatzung so gewiß zu erschei-
nen, als fich im widrlgen Falle Erstere die
Folgen des §. 8 1 4 , B. G. B. selbst zuzu-
schreiben haben, gegen Letztere aber sogleich
im ordentlichen Rechtswege eingeschritten wer-
den würde.

Vom Bezirksgerichte zu Egg ob Podpetsch
am H. November 1828.

Z. 1410. (2) Nr. 2086.
C o n v o c a t i o n s - E d i c t .

Vom vereinten Bezirksgerichte zu Mün -
kendorf wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
zur Erforschung des Verlaßpassivstandes nach
dem am 6. October 1827, im Strafhause zu
Gradischka verstorbenen, und zu Stein auf
der Vorstadt, vor der Brücke seßhaft gewese-
nen Alex W u r i a , (auch Alexander Wuritsch)
der 12. December l . I . , Vormittags um 9 Uhr
in dasiger Gerichtskanzley bestimmt worden;
bey welcher Tagsatzung alleDiejemgen, welche
zu dem gedachten Verlasse entweder als ^Er-
ben, oder als Gläubiger einen Anspruch zu
machen vermeinen, solchen bey Vermeidung der
Folgen des §. 814 , a. b. G. B . anzubrin-
gen, und rechtsgültig darzuthun haben.

Münkendorf am 7. November 1628.

Z. 1409. (2) Nr . 2107.
C o n v o c a t i o n s - E d i c t .

Vom vereinten Bezirksgerichte zu Mün«
kendorf wird hiemtt bekannt gemacht: Es sey zur
Erhebung des Verlaßpassivstandes nach dem am
26. August l. I . , zu Münkendorf mtt Te«
stamenr verstorbenen Amtsschreiber, Herrn
Michael Schlacker, der i 3 . December l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr in dasiger Gerlchts-
kanzley bestimmt worden; bey welcher Tag-
satzung alle ^Diejenigen, welche als Erben,
oder als Glaubiger zu dem genannten Ver-
lasse emen Anspruch zu haben vermeinen, sol-,
chen bey Vermeidung der Folgen des8iä- §.
b. G. B . , anzubringen und rechtsgültig dar-
zuthun haben.

Münkendorf am 7. November 1828.

Z. I415. (2) ^ t .^ 'c«^'
I n diessm Bezirke lfi nahe be; dem Markn

Reifniz ein Geld gefunden worden, welckcs m
dieser Bezirks-Obrigkeit hinterlegt worden lst,
wer darauf einen Anspruch zu machen glaubt,
hat fich in einem Jahre so gewiß zu melden,
als sonsten dieses Geld dem redlichen Finder
zur beliebigen Benützung ausgefolgt werden
würde.

Bezirks-Obrigkeit Reifniz den 1. July
1828.

Z. i4i3. (2)

I n der Papierhandlung des H. A.
H o h n , ist neu erschienen:

Xer lkan i 'k i ka to i l kk i n M k 3a
oämldeno m laäo l t ,

verfaßt von Herrn Andreas A l -
brecht, Canonicus und Dom-

Pfarrer.
Zur Erhaltung der Gleichförmig-

keit, die bey dem Religionsunterrich-
te von großer Wichtigkeit ist, ist die-
ses Religions - Handbuch nur ein
getreuer Auszug des großen Reli-'
gions - Handbuches des nämlichen
Verfassers, vermehrt mit einigen in
demselben nicht enthaltenen Fragen
und Antworten. Zur Erleichterung
der Herrn Seelsorger kann es bey
dem gewöhnlichen jährlichen Ausfra-
gen des Landvolkes, und bey dem
Unterrichte der Landjugend als Vor-
bereitung zum würdigen Empfange
der heil-Sacramente, mitNutzen ge-
braucht werden.

Steif gebunden kostet ein Exem-
plar 20 kr.

Auch sind in obiger Papierhand-
lung verschiedene Gattungen schöner
Kalender pro »829 , mit Kupfern ,
Gebetbücher und krainerische Werke,
zu den billigsten Preisen zu haben.

Z.i4l3^ (2)

Gegen Pupillar- Sicherheit wird
ein Kapital von 100 fi., in C. M .
ausgeliehen, worüber man nähere
Auskunft in der Stadt, Haus-
Nr. 49, erhalten kann.
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Z. 1^21. (1) . .
K u n s t - , M u s l k - u n d P r a n u m e r a -

t i o n s - A n z e i g e .
Ich gebe mir hiemit die Ehre anzuzei-

gen, daß in memem V e r l a g e so eben neu
erschienen lst das wohlgetroffene P o r t r a i t
S r . E x c e l l e n z des h o c h g e b o r n e n
H e r r n J o s e p h C a m i l l o Freyherrn v.
S c h m i d b u r g , S r . k.k. M a j e s t ä t w i r k l .
G e h e i m e r - R a t h und K a m m e r e r :c.
G o u v e r n e u r von I l l y r i e n , Brust-
bild nach dem O r i g i n « l - O e h l g em ald e
von M . L a n g u s , lithographirt, Preis des
Exemplares auf Seiden- Papier gedruckt,
und dann auf schönem Vel in-Papier ge-
zogen i fl. 3o kr. E. M . ; und auf Vel in-
Papier gedruckt zu i ss. C. M . Uebrigens
vereinigen sich Richtigkeit der Zeichnung,.
Schönheit des Papiers und Deutlichkeit des
Druckes um den Gegenstand würdiger dar-
zustellen..

Ich schmeichle mir daher durch die Her-
ausgabe dieses Portraits einen lang gewahr-
ten Wunsch des verehrten PublicumS befrie-
diget zu haben. Gewiß wird es jedem ge-
bildeten I l lprier lieb seyn, das Bi ld unsers
alluerehrten. L a n d e s « G o u v e r n e u r s
zu besitzen,, um damit sein Schreib-, S t u -
dier - oder Arbeitszimmer zu zieren. Auf
Verlangen werden auch colorirte Exemplare
zu 2 fi. Zo kr. E. M . geliefert.
V o n e i g e n e n V e r l a g s - A r t i k e l n

ist f e r n e rs noch zu h a b e n :
Das P o r t r a i t des Herrn F ü r s t b i -

schofs von G u r k , G e o r g M e y e r ,
lithographirt a i fi. E. M . O a l o p p e a

^ i I n e a i s 3 6 rcl i ^) 2 i5 kr. Unter
den bis jetzt erschienenen Galoppes zeichnet
sich dieser besonders durch O r i g i n a l i t ä t
u^id E l e g a n z in Erfindung/ wie auch an Aus-
führung aus, und' verdient daher allen M u -
sikfreunden anempföhlen zu werden.

A n g e k o m m e n e N e u i g k e i l e n :
Vorschriftbuch von P i e r w i p f l , be-

titelt : Uebung in der lateinischen, franzö-
sischen,, englischen und deutschen Sprache,
ltthographirt in Grätz 1828, Preis ist. E. M°
D e v e r i ' s a l t e s Tes tament mit Bildern,
25- , 24. und 25. Heft. Italienische Wand»
Kalender für das Jahr 1829. Elegante Ta-
Ichenbücher mit Vignetten und Kupfern, wie
auch Wand«, Taschen-, Schreib- und Haus-
Kalender »n Auswahl, und zu billigen Prelsen.
tz-s lst auch be i m i r P r ä n u m e r a t i o n

a u f f o l g e n d e W e r k e e r ö f f n e t -
Auf die h e i l i g e S c h r i f t des a l -

n u n d n e u e n T e s t a m e n t e s / nach

Führich und Friese, von I . A. K. H a n l ,
Seelsorger in W a r t a , zweite durchaus ver-
mehrte Austage des Johann Pachmayer in
Prag. Man pranumerirt auf Hefce.

Jedes Heft ist mit Kupfern geziert, die
bis jetzt erschienenen Hefte zeichnen sich durch
Gehalt und schöne Ausstattung aus, und
liegen bei dem Unterzeichneten zur Einsicht
offen, nebst dem ausführlichen Prospect vom
Verleger. Ein Heft auf ordinärem Druckpapier
mit schwarzen Kupfern kostet 6 kr. 3. M . ; ein
Heft auf schönem Postdruckpapier mit schwar-
zen Kupfern auf Velp. i 5 kr. E. M . ; ein Heft
mit illuminirten Kupfern 24 kr. E. M .

R e i f e - und I n f l u e n z - K a r t e der
k. k. E i l - , Post« und Brancard - Wagen-
Course in den österreichischen Staaten , als
auch in Deutschland, Frankreich, I t a l i e n ,
Niederlande, Preussen und der Schweitz, von
F . ^ N a f f e l s b e r g e r , k. k. Beamten :c.,.
3 tzvchuh breit, 2 1)2 Schuh hoch , dritte
vermehrte Auf lage, Pranumerations» Preis
1 fi. 2O kr. E. M .

Der Reise-Secreta'r von demselben Ver-
fasser,, ungebd. mit 4 Karten, Pranumera-
tions-Prels 3 fi. E. M . ; derselbe ungebun-
den ohne Kar ten, Pranumerations - Prels
2 st. 12 kr. E. M . j dleses ist ein geography
sches PostHandbuch, welches in den ersten Mo-
naten des Jahres 1829 erscheint. Der aus-
führliche Prospect von dem Herrn Verfasser
ist bei mir zu lesen.

Schlüßlich zeige ich ergebenst a n , daß
ich wieder neu sortirt bin mit der bekannten
unübertrefflichen schwarzen Sch r e i b d i n t e
von T o f f o l i . Der starke Absatz setzt mich
in den S t a n d , sie um billigere Preise zu
verkaufen/ namltch: die große Flasche, die
früher 28 kr. E. M . gekostet ha t , nun »
24 kr . ; die kleinere früher 2 14 kr . , nun
2 12 kr. E. M .

Auch habe ich von T o f f o l i r o t h e
S c h r e i b d i n t e m kleinern Flaschchen a
12 kr , so wie auch b l a u e , u 14 kr., und
g r ü n e , ä i 5 kr. erhalten, alles in guter
Qualität. Auch bin ich noch immer m'lt
Karten des Kr iegsschaup la tzes versehen,
und zwar: a 1 2 , 24 und 36 kr. , wie auch
zu 1 ss. 10 kr. und 1 st. 45 kr. das Stück.

Ich empfehle mich damit bestens, wie
auch mit allen übrigen schon durch frühere
Anzeigen bekannten Art ikeln, indem ich mich
immer bemühen werde, den Wünschen^ des
verehrten Publicums, wie bisher mit Pünct-
lichkeit, Sorgfal t und möglichster Billigkeit
der Preise zu entsprechen.

L e o p o l d P a t e r n o l l i ,
am Platze/ Nr . 2Z9, in Laibgch.


